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Es ist vollbracht



Katechetischer Impuls: 
Für diesen Impuls brauche ich ein weißes Blatt Papier, ein farbiges Blatt Papier, Farben zum Schreiben,
schwarze Ölkreide oder andere scharze Farbe, Schere und Klebestoff.
Ich nehme das weiße Blatt Papier. Ich schreibe auf dieses Blatt in Stichwörtern, was
mir wichtig ist, was mich belastet, was mir Freude macht, was mir Angst macht, worauf
ich hoffe.
Ich schau das Blatt einen Moment lang an. Dann nehme ich schwarze Farbe und male
darüber, sodass das Blatt ganz schwarz ist. 
Alles ist weg. Was nun? 
Ich nehme das farbige Blatt und schneide kleine Rechtecke oder Kreise aus: Groß genug,
damit ich was draufschreiben kann; klein genug, um dann damit auf dem schwarzen
Blatt ein Kreuz zu gestalten.
Ich überlege: Was ist mir wichtig? Was ist mir von dem wichtig, das ich vorher notiert
hatte?
Auf die Rechtecke/Kreise notiere ich in Stichworten jeweils einen Gedanken. Ich klebe die
Gedanken zuerst in der Mitte senkrecht auf. Die weiteren Gedanken klebe ich waagrecht
auf, sodass ein farbiges Kreuz auf schwarzem Hintergrund entsteht.

Aus dem Leidenskreuz wird ein Lebenskreuz.
Krisen verändern mich.

Krisen zeigen mir aber auch, worauf es ankommt.
Das Wesentliche bleibt.
Aus Leid wird Leben. 


